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Bekanntmachung  
der Gemeinde Treia 

 

Öffentliche Auslegung des Entwurfs über die 2. Ergänzung der 

Innenbereichssatzung „Goosholzer Straße“  

der Gemeinde Treia nach § 3 Abs. 2 BauGB 

 

Der von der Gemeindevertretung in der Sitzung am 07.12.2023 gebilligte und zur 

Auslegung bestimmte Entwurf über die 2. Ergänzung der Innenbereichssatzung 

„Goosholzer Straße“ der Gemeinde Treia, südlich der Straße Lange Redder, im 

Anschluss an die vorhandene Bebauung, umfassend einen Teil des Flurstücks 13 

der Flur 8 in der Gemarkung Wester-Treia und die Begründung liegen 

vom 02.01.2024 bis 05.02.2024 

in der Amtsverwaltung Arensharde in Silberstedt, Hauptstr. 41, Zimmer 112, 

während folgender Zeiten: 

 

montags bis freitags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und  

donnerstags von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr                   

öffentlich aus.  
 

Zusätzlich sind der Inhalt dieser Bekanntmachung und die nach § 3 Abs. 2 Satz 1 

BauGB auszulegenden Unterlagen im Internet unter der Adresse https://www.amt-

arensharde.de/seite/423067/bauleitplanung.html zugänglich. 

Während der Auslegungsfrist können alle an der Planung Interessierten die 

Planunterlagen und umweltbezogenen Stellungnahmen einsehen sowie 

Stellungnahmen hierzu schriftlich oder während der Dienststunden zur Niederschrift 

abgeben. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei den 

Beschlussfassungen unberücksichtigt bleiben, wenn die Gemeinde den Inhalt nicht 

kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtsmäßigkeit der 

o. g. Bauleitplanungen nicht von Bedeutung ist. 

 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Artikel 6 

Absatz 1 Buchstabe e der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) in Verbindung mit 

§ 3 BauGB und dem Landesdatenschutzgesetz. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne 

Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der 

Prüfung.  

 

https://www.amt-arensharde.de/seite/423067/bauleitplanung.html
https://www.amt-arensharde.de/seite/423067/bauleitplanung.html
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Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Informationspflichten bei 

der Erhebung von Daten im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung nach dem BauGB 

(Artikel 13 DSGVO), das mit ausliegt. 

 

Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-

Rechtsbehelfsgesetzes ist in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Absatz 2 des 

Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7 Absatz 3 Satz 1 des Umwelt-

Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Einwendungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen 

der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte 

geltend machen können. 

  

Silberstedt, den 22.12.2023 

 

Amt Arensharde 

Der Amtsvorsteher 

Im Auftrage 

                                      L.S. 

 

Klein 

 

             Übersichtsplan 
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Bekanntmachung  
der Gemeinde Treia 

 

Öffentliche Auslegung des Entwurfs über die Einbeziehungssatzung  

„Am Sportplatz“ der Gemeinde Treia 

nach § 3 Abs. 2 BauGB 

 

Der von der Gemeindevertretung in der Sitzung am 07.12.2023 gebilligte und zur 

Auslegung bestimmte Entwurf über die Einbeziehungssatzung „Am Sportplatz“ der 

Gemeinde Treia, für das Gebiet westlich der Straße Am Sportplatz, umfassend das 

Flurstück 5 der Flur 69 in der Gemarkung Wester-Treia und die Begründung liegen 

vom 02.01.2024 bis 05.02.2024 

in der Amtsverwaltung Arensharde in Silberstedt, Hauptstr. 41, Zimmer 112, 

während folgender Zeiten: 

 

montags bis freitags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und  

donnerstags von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr                   

öffentlich aus.  
 

Zusätzlich sind der Inhalt dieser Bekanntmachung und die nach § 3 Abs. 2 Satz 1 

BauGB auszulegenden Unterlagen im Internet unter der Adresse https://www.amt-

arensharde.de/seite/423067/bauleitplanung.html zugänglich. 

Während der Auslegungsfrist können alle an der Planung Interessierten die 

Planunterlagen und umweltbezogenen Stellungnahmen einsehen sowie 

Stellungnahmen hierzu schriftlich oder während der Dienststunden zur Niederschrift 

abgeben. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei den 

Beschlussfassungen unberücksichtigt bleiben, wenn die Gemeinde den Inhalt nicht 

kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtsmäßigkeit der 

o. g. Bauleitplanungen nicht von Bedeutung ist. 

 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Artikel 6 

Absatz 1 Buchstabe e der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) in Verbindung mit 

§ 3 BauGB und dem Landesdatenschutzgesetz. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne 

Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der 

Prüfung.  

 

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Informationspflichten bei 

der Erhebung von Daten im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung nach dem BauGB 

(Artikel 13 DSGVO), das mit ausliegt. 

https://www.amt-arensharde.de/seite/423067/bauleitplanung.html
https://www.amt-arensharde.de/seite/423067/bauleitplanung.html
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Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-

Rechtsbehelfsgesetzes ist in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Absatz 2 des 

Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7 Absatz 3 Satz 1 des Umwelt-

Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Einwendungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen 

der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte 

geltend machen können. 

  

Silberstedt, den 22.12.2023 

 

Amt Arensharde 

Der Amtsvorsteher 

Im Auftrage 

                                      L.S. 

 

Klein 
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      Übersichtsplan 
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Bekanntmachung 

 
Satzung der Gemeinde Hüsby über ein besonderes Vorkaufsrecht nach § 25 
Abs. 1 Nr. 2 Baugesetzbuch (Vorkaufsrechtssatzung) 
 
 
Die durch die Gemeindevertretung Hüsby am 19.12.2023 beschlossene Satzung 
über ein besonderes Vorkaufsrecht nach § 25 Abs. 1 Nr. 2 Baugesetzbuch wurde 
durch den Bürgermeister am 19.12.2023 ausgefertigt. 
 
Diese Satzung wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. 
 
 
Silberstedt, 21.12.2023 
 
Amt Arensharde 
Der Amtsvorsteher    
Im Auftrage 
 
 
Voß                   (L.S.) 
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Satzung 
der Gemeinde Hüsby über 

ein besonderes Vorkaufsrecht nach § 25 Abs. 1 Nr. 2 Baugesetzbuch 
(Vorkaufsrechtssatzung) 

Aufgrund der § 25 Abs. 1 Nr. 2 des Baugesetzbuchen (BauGB) und der §§ 4 und 28 der 
Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein (GO), hat die Gemeindevertretung der Gemeinde 
Hüsby in ihrer Sitzung am 19.12.2023 folgende Satzung beschlossen: 

 

§ 1 
Anordnung des Vorkaufsrechts 

(1) Die Gemeinde Hüsby beabsichtigt, das in § 2 festgesetzte Gebiet einer geordneten 

städtebaulichen Entwicklung zuzuführen. 

 
(2) Zur Sicherung einer geordneten städtebaulichen Entwicklung in der Gemeinde Hüsby 

und den konkretisierten Planungsabsichten steht der Gemeinde in dem durch § 2 

festgesetzten Gebiet ein besonderes Vorkaufsrecht nach § 25 BauGB zu. 

 

§ 2 
Festsetzung der Gebiete 

1. Das Flurstück 212 der Flur 6 der Gemarkung Hüsby 

Die Gemeinde beabsichtigt, diesen Bereich als Fläche für den Gemeinbedarf zu entwickeln. 
Konkret geplant ist der Neubau eines Feuerwehrgerätehauses und 
Dorfgemeinschaftsgebäudes mit dazugehörigen Dorfplatz. Im gültigen Flächennutzungsplan 
ist der Bereich noch als gemischte Baufläche und als Landwirtschaftsfläche dargestellt. 

 

Das Vorkaufsrecht an dieser Fläche soll die Planung der Gemeinde Hüsby absichern. 

Gemarkung Hüsby , Flur 6, Flurstück 212 (markierte Fläche) 
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§ 3 
Besonderes Vorkaufsrecht 

 
(1) Zur Sicherung einer geordneten städtebaulichen Entwicklung in der Gemeinde Hüsby 

steht für die in § 2 dieser Satzung bezeichneten Flächen der Gemeinde ein 

besonderes Vorkaufsrecht nach § 25 Abs. 1 Nr. 2 Baugesetzbuch an bebauten und 

unbebauten Grundstücken zu. 

 
(2) Der Verkäufer eines unter das Vorkaufsrecht nach dieser Satzung fallenden 

Grundstücks hat der Gemeinde Hüsby den Inhalt des Kaufvertrages unverzüglich 

mitzuteilen. Die Mitteilung des Verkäufers wird durch die Mitteilung des Käufers 

ersetzt. Das Grundbuchamt darf bei Kaufverträgen den Käufer als Eigentümer nur 

eintragen, wenn ihm die Nichtausübung oder das Nichtbestehen des Vorkaufsrechts 

nachgewiesen ist. 

 

(3) Die Ausübung des Vorkaufsrechts richtet sich nach den gesetzlichen Vorschriften des 

Baugesetzbuches. 

 

§ 4 
Inkrafttreten 

 
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
 
 
 
Hüsby, den 19.12.2023 
 
 
 
 
N. Zarnekow 
Bürgermeister 
 


